
M6. Rollenspiel: Situationsbeschreibung

Das Gemeindefest steht an. Wie jedes Jahr ist sich der Kirchenvorstand nicht einig. Jeder hat eine 
Meinung zum Ablauf, zur Arbeitseinteilung und zur Gestaltung des Bühnenprogramms. Was die 
anderen denken, ist egal: Ich will meine Punkte durchbringen. Mit dieser Einstellung wird das 
Gemeindefest nie fertig geplant.

Es ist noch offen:
	 •	 Feiern	wir	zu	Beginn	des	Festes	einen	Gottesdienst	mit	Pastorin	Müller?
	 •	 Darf	der	Bürgermeister	Macht,	der	auch	im	Kirchenvorstand	ist,	die	Eröffnungsrede	halten	
	 	 und	auf	die	nächsten	Bürgermeisterwahlen	hinweisen?
	 •	 Soll	die	Jugendband	am	Nachmittag	auf	der	Bühne	spielen?	
	 •	 Soll	die	neue	Küsterin	Frau	Schulze	beim	Aufbau	helfen	oder	im	Gottesdienst	und	dafür	
	 	 Überstunden	machen?

Vier verzwickte Fragen sind zu klären. Es wäre zu leicht bei allem Ja zu sagen und alle Probleme 
sind gelöst. Auf euren Rollenkarten zeigt sich, wofür ihr euch einsetzt. Es können immer wieder 
Probleme auftreten, weil andere KV-Mitglieder etwas anderes wollen.
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